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Bekanntmachung 
 
der Satzung über die Abweichung von den Merkmalen der endgültigen Herstellung vom 
11.05.2022 nach § 9 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in der 
Stadt Verl vom 31.08.1984 (Amtsblatt Verl, S. 54/84) in der Fassung der fünften Änderungssat-
zung vom 11.07.2019 (Amtsblatt Verl, S. 48/2019) 
 
 
Aufgrund des § 7 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666 ff.) und des § 132 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S. 2414) hat der Rat der Stadt Verl am 05.04.2022 fol-
gende Satzung beschlossen:  
 

§ 1 
 
Der Lerchenweg auf der im beigefügten Lageplan dargestellten Teilstrecke, der im Eigentum der Stadt 
Verl stehen, ist mit  
 
- Fahrbahn (Befestigung in Asphalt) 
- Straßenentwässerung  
- Straßenbeleuchtung  
- einseitigem kombiniertem Geh- Radweg  
 
endgültig hergestellt und soll weitere Teileinrichtungen, die gemäß § 9 der Erschließungsbeitragssatzung 
der Stadt Verl vorgesehen sind, nicht erhalten. Insofern erfolgt eine Abweichung von den üblichen 
Merkmalen der endgültigen Herstellung der Erschließungsbeitragssatzung. 

 
§ 2 

 
Der im beigefügten Lageplan dargestellte Stichweg des Brummelweges, der im Eigentum der Stadt Verl 
stehen, ist mit  
 
- Mischverkehrsfläche (Befestigung in Pflaster) 
- Straßenentwässerung  
- Straßenbeleuchtung  
 
 
endgültig hergestellt und soll weitere Teileinrichtungen, die gemäß § 9 der Erschließungsbeitragssatzung 
der Stadt Verl vorgesehen sind, nicht erhalten. Insofern erfolgt eine Abweichung von den üblichen 
Merkmalen der endgültigen Herstellung der Erschließungsbeitragssatzung. 
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§ 3 
 
Der im beigefügten Lageplan dargestellte Wendehammer des Dorotheenweges, der im Eigentum der 
Stadt Verl steht, ist mit 
 
- Mischverkehrsfläche (Befestigung in Pflaster) 
- Straßenentwässerung  
- Straßenbeleuchtung  
 
endgültig hergestellt und soll weitere Teileinrichtungen, die gemäß § 9 der Erschließungsbeitragssatzung 
der Stadt Verl vorgesehen sind, nicht erhalten. Insofern erfolgt eine Abweichung von den üblichen 
Merkmalen der endgültigen Herstellung der Erschließungsbeitragssatzung. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der GO NRW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von 
sechs Monaten nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn: 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 

durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte 

Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Verl, 11.05.2022 
 
 
 
Michael Esken 
Bürgermeister 

 



 Amtsblatt Verl 11/2022, 24. Mai 2022  63

 

 
 



64 Amtsblatt Verl 11/2022, 24. Mai 2022 

 

 
 
 
 

 
 
 
Bekanntmachung 
 
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 92 „Östernweg-West“ gem. § 10 BauGB 
 
 
Der Rat der Stadt Verl hat in der Sitzung am 10.05.2022 folgenden Beschluss über den Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan Nr. 92 „Östernweg-West“ gefasst: 
 
„Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird mit Begründung und den zugehörigen Anlagen gem. § 
10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich umfasst die Grundstücke Gemarkung Verl, 
Flur 16, Flurstück 652 tlw. sowie Flur 17, Flurstücke 1097, 78, 1257, 1247, 1248, 1255, 1256, 1254, 
1253, 1252, 1251, 1250, 1249.“ 
 
Damit ist der Vorhabenbezogene Bebauungsplan als Satzung beschlossen und wird hiermit gemäß § 10 
(3) BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 92 „Östernweg-
West“ liegt mitsamt seiner Begründung und allen dazugehörigen Unterlagen ab sofort zu jedermanns 
Einsicht im Rathaus der Stadt Verl, Paderborner Straße 5, Zimmer 253, während der Dienststunden 
öffentlich aus. 
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Die Bebauungsplanunterlagen können des Weiteren über das Portal Stadtplanung-Online der Stadt Verl 
(online abrufbar unter https://www.o-sp.de/verl/start) sowie über das zentrale Portal des Landes Nord-
rhein-Westfalen (online abrufbar unter https://www.bauleitplanung.nrw.de/) eingesehen werden. 
 
Über den Inhalt des Planes wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans dürfen nur Maßnahmen durchgeführt werden, die diesem Plan nicht widersprechen. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 92 „Östernweg-West“ in Kraft. 
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist im nachfolgenden Kartenausschnitt mit gestrichelter Linie 
umrandet dargestellt. 
 

 
Abb. 1: Geltungsbereich des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 92 „Östernweg-West“ 

 
Gemäß § 215 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Vor-
schriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen. 
 
Nach § 215 (1) BauGB werden unbeachtlich 
 
1. eine nach § 214 (1) Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 (2) beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 
 
3. nach § 214 (3) Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden 
sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 (2a) beachtlich sind. 
 
Gemäß § 44 (5) BauGB wird auf Entschädigungspflichtige, Fälligkeit und Erlöschen der Entschädi-
gungsansprüche hingewiesen. Nach § 44 (3) Satz 1 und 2 kann der Entschädigungsberechtigte Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
 
Gemäß § 44 (4) BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 (3) Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
 
Ferner wird gemäß § 7 (6) der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung beim 

https://www.o-sp.de/verl/start
https://www.bauleitplanung.nrw.de/
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Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Verl vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Verl, den 16.05.2022 
 
 
 
Michael Esken  
Bürgermeister   
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